
öffentlicher Teil der Gemeinderatssitzung vom 22.02.2017 
 
1. Zustimmung zur Sitzungsniederschrift vom 08.02.2017 
Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 
08.02.2017 wurde allen Gemeinderatsmitgliedern mit der Einladung zu dieser Sit-
zung übersandt. Das Protokoll vom 08.02.2017 wurde vom Gemeinderat mit 11 : 
0 Stimmen genehmigt. 
 
2. Aufhebung des Beschlusses vom 07.05.2014 (Anzahl der weiteren Bürger-
meister) 
Der Gemeinderat beschloss mit 11 : 0 Stimmen die Aufhebung des Beschlusses 
vom 07.05.2014 über die Wahl weiterer Bürgermeister. 
 
3. Wahl weiterer Bürgermeister 
Der Gemeinderat beschloss mit 11 : 0 Stimmen einen dritten Bürgermeister zu 
wählen. 
Der Vorsitzende wies darauf hin, dass auch der dritte Bürgermeister gemäß Art. 
35 Abs. 1 GO aus der Mitte des Gemeinderats zu wählen und unter Beachtung  
der Vorschriften des Art. 51 Abs. 3 GO in geheimer Abstimmung zu erfolgen hat. 
 
Es wurde ein Wahlausschuss gebildet, dem angehörten 
1. Zweiter Bürgermeister Robert Aßmus (Vorsitzender) 
2. Jürgen Gartner (Beisitzer) 
3. Martin Fuchs (Beisitzer) 
 
4. Wahl des dritten Bürgermeisters 
Niederschrift: 
Der Vorsitzende forderte zur Abgabe der Stimmzettel auf. Die Stimmzettel wur-
den zusammengefaltet in die Wahlurne geworfen und jede Stimmabgabe wurde in 
einem Verzeichnis der Gemeinderatsmitglieder vermerkt. 
Der Vorsitzende stellte fest, dass von den Gemeinderatsmitgliedern  11 bei der 
Wahl anwesend waren und 11 Gemeinderatsmitglieder ihre Stimme abgegeben 
haben (Art. 51. Abs. 3 GO). Die Wahlurne wurde vom Wahlausschuss geöffnet, 
und die Stimmzettel wurden ungeöffnet gezählt. Es wurden 11 Stimmzettel abge-
geben. Diese Zahl stimmte mit der Zahl der Abstimmungsvermerke überein. Der 
Vorsitzende öffnete die Stimmzettel einzeln und las die abgegebene Stimme vor, 
die von den Beisitzern in einer getrennten Liste vermerkt wurde.  
Die Auszählung ergab folgendes Ergebnis:  
Abgegebene Stimmzettel: 11 
Davon ungültig:     0 
Davon gültig:   11 
Von den abgegebenen gültigen Stimmen entfielen auf: 
Alois Altermann  9 Stimmen 
Liedl Rudolf  1 Stimme 
Maier Siegfried  1 Stimme 
 
Der Vorsitzende verkündete das Ergebnis und stellte fest, dass das Gemeinde-
ratsmitglied Alois Altermann mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stim-
men erhielt und damit zum dritten Bürgermeister gewählt ist. Er fragte die ge-
wählte Person, ob sie die Wahl zum dritten Bürgermeister annimmt. Diese erklärte 
die Annahme der Wahl.  



 
5. Vereidigung des dritten Bürgermeisters 
Der Vorsitzende nahm dem neu gewählten dritten Bürgermeister gemäß Art. 27 
Abs. 1 und 2 KWBG folgenden Eid ab: Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für 
die Bundesrepublik Deutschland und der Verfassung des Freistaates Bayern, Ge-
horsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung meiner Amtspflichten, so wahr 
mir Gott helfe.“  
 
6. Satzungsrecht; Änderung der Satzung zur Regelung von Fragen des örtli-
chen Gemeindeverfassungsrechts 
Der Gemeinderat beschloss mit 11 : 0 Stimmen die Satzung zur Änderung der 
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindeverfassungsrechts. 
 
7. Zuschussantrag Bayerisches Rotes Kreuz bzgl. Einführung Digitalfunk  
Der Gemeinderat stellte den Zuschussantrag mi 10 : 2 Stimmen zurück. Die Ver-
waltung wird gebeten zur nächsten Sitzung folgende noch offenen Fragen zu klä-
ren:  
- Wie viele Fahrzeuge und Funkgeräte sind betroffen? 
- Profitiert die Griesstätter-Wasserwacht auch davon? 
- Landkreis bezuschusst nur mit 5.890,23 € - warum? 
- Wie setzen sich die Investitionskosten in Höhe von rd. 150.000 € zusammen? 
 
13. weiteres Vorgehen und evtl. Beschlussfassung über die Kosten der 
Imagebroschüre 
Der Gemeinderat beschloss mit 12 : 0 Stimmen, dass Bürgermeister Pauker das 
Defizit in Höhe von 5.642,39 € aus eigener Tasche zu tragen hat. Als Zahlungsziel 
wurde der 01.03.2017 vereinbart. Sollte bis dahin kein Zahlungseingang auf eines 
der  gemeindlichen Bankkonten zu verzeichnen sein so sind umgehend weitere 
Schritte einzuleiten. 
 

 


